I 


Erſcheint Montag. Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Ruckerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 


von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Anterhaltungsbeilage. 
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Anzeigenpreiſe: Die S-gelpaltene . jur Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr. die Spejpaitene mm- . 
im Reklameteil fur Poln.⸗Oberſchl. 86 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bet gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 
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Genf. Die Dreimächte-Beſprechungen in Genf zwiſchen 
England, Frankreich und den Vereinigten 
Staaten dauerten bis 21 Ahr. Macdonald und 
Simon begaben ſich unmittelbar nach den Anterredungen 
nach Lauſanne zurück. Von engliſcher und franzöſiſcher Seile 
wird über das Ergebnis der Unterredungen lediglich mit: 
geteilt, daß es ſich um eine einleitende inoffizielle Unterre— 
dung gehandelt habe, der weitere Besprechungen folgen 
münden. Der engliſche Innenminiſter Sir Herbert Sa⸗ 
muell, der an den Beſprechungen teilnahm, bleibt vor⸗ 
laufig in Genf, um die Fühlungnahme mit den Amerikanern 
und Japanern weiter aufrecht zu erhalten. 

Von franzöſiſcher Seite wird mitgeteilt. daß in den heu⸗ 
tigen Beſprechungen eine Auseinanderſetzung.grund⸗ 
latzlicher Art vermieden und eine Teillöſung angeſtrebt wor⸗ 
den ſei, die ſich auf den Beratungen der techniſchen Aus. 
ſchüſſe der Abrüſtungskonferenz und dem Abkommensentwurf 
des vorbereitenden Abrüſtungsausſchuſſes aufbaue. 

Die Dreimächteunterredung ſoll auf unmittelbaren 
Wunſch Macdonalds zurückgehen, der die Löſung der Wb- 
rüſtungsfrage mit allen Mitteln beſchleunfgen und jo 
ſchnell wie möglich zu einer Löſung gelangen will. Die 
engliſche Regierung ſieht das Abrüſtungs⸗ und Reparations⸗ 
problem als ein Ganzes an, das nur gemeinſam gelöſt mer: 
don könne. Von engliſcher Sefte wird ſerner mitgeteilt, daß 


Dienstag 


den 21. Juni 1932 


brüffung und Reparationen 


Dreimächtekonferenz in Genf — Auf der Suche nach einem Kompromiß 


Macdonald und Simon nunmehr den Reichskanzler und den 
Reichsaußenminiſter über dieſe Besprechung unterrichten 
und mit ihnen gemeinſam die Abrüſtungsfrage weiter bes 
handeln werden. Sollte ſich in dieſen Beſorechungen der 
nächſten Woche eine Uebereinſtimmung ergeben, jo ſollen 
neue Verhandlungen im weiteren Rahmen unter Hinzu: 
ziehung der übrigen Mächte ſtattfinden und ſodann die ges 
ſamten Fragen vor den Hauptausſchuß der Abrüſtungskon⸗ 
ferenz gebracht werden. In jedem Falle wird der 
Hauptgusſchuß der Abrüſtungskonferenz ſpäteſtens in acht 
bis zehn Tagen wieder zuſammentreten. 

In unterrichteten engliſchen Kreiſen beſteht der Ein⸗ 
druck, daß in der heutigen Dreimächte-Unterredung von 
franzöſiſcher Seite verſucht worden iſt, die Zuſtimmung der 
ongliſchen Regrerung zu den franzöſiſchen Ab⸗ 
rü ſtungsvorſchlägen zu erlangen. Die Aus⸗ 
ſprache ſoll im weſentlchen zwiſchen dem engliſchen und dem 
franzöſiſchen Miniſter verlaufen ſein. Die deutſchen Ab⸗ 
rüſtungsjorderungen find in dieſen Beſprechungen bisher 
noch nicht zum Ausdruck gekommen. In den nächſten Tagen 
werden ſomit auf Grund der heutigen Beſprechungen neue 
außerordentlich bedeutungsvolle Verhandlungen über die 
Abrüſtungsfrage in Zuſammenhang mit der Reparations— 
frage ſtattfinden. 


Nationalſozialiſtiſcher Bormarſch in Heſſen 


Große Perluſte der bürgerlichen Parteien — Keine abſolute Mehrheit der Natjonalkozialiſten 


Darmſtadt. Der Wahltonniag iſt, nachdem die Par⸗ 


teien am Sonnabend faſt den ganzen Tag über noch einmal 
mit aller Macht ihre Wahlpropaganda entfaltet hatten. ach 


den bisher vorliegenden Meldungen ruhig verlaufen. 
Wohl auch in Anbetracht des ſommerlichen Wetlers bliey die 
Wahlbeteiligung weit hinter den Erwartungen zurn. Vis 
zum Nachmittag hatten nur etwa 50 bis 60 v. H. der Wahi⸗ 
he rechtigten, bei denen ſich infolge der häufigen Wahlen offen⸗ 
bor eine gewiſſe Wahl müdigkeit bemerkhar machte, 
degeſt mt. Die beiden letzten Wahlſtunden waren etwas leb⸗ 
ler, jo daß man mit einer luapr 60 bis 70 proz. Wahlbeteili⸗ 
gung rechnen darf. 


* 


Das vorlaufige amtliche Geſamtergebnis der Wahlen zum 
8 8 j ö 
efiihen Landtag lautet: 


Mandate 1981: 
Sogtaldemokraten 172385 17 15 
Jentrum 108 603 10 10 
Saz. Arbeiterpartei 11687 1 2 
Kommuniiten 82111 7 10 
Ir. Ocuchtgens 2079 — — 
Deutſchnationale 11267 1 1 
Notionaſſozialiſten 328 313 82 27 
1 Heſſiſche Demafraten 4935 0 0 
Nationale Einkeitsfrong 25175 2 5 


* 

„ §tantfurt. Die heſſiſchen Wahlen haben gezeigt. daß die 

. Parteien auch nicht durch ein Zuſammen⸗ 
: 0 einer Einheitsliſte den Abmurſch ihrer Wähler auf: 
; ten konnten. Dieſe Liste hat gegenüber den Wahlen dom 
Donember 1931 nicht weniger als 43 000 Stimmen verloren. 
er Zuwachs der Nationalſozioliſten rekrutiert ſich — wenn 
— am dem gewiß nicht unerheblichen Abgang von Wahl: 
een gerade aus den bürgerlichen Kroiſen ahlicht — 
Be. Stimmen und aus den Verluſten der ARD. die ſtarke 
‚une von 24000, die SAP von 11400 Stimmen aufmeiſen. 

ee verzeichnet einen ſchönen Gemin. während das 
rum erwartungsgemäß einen Verluſt von 3800 Stem⸗ 


n Tag a 1 1 = Br 
u deigt, der wahrſcheinlich darauf zurückzuführen iſt, Daß die 
eh katholiſchen Mahler, Die dieſer Partei bei den letzten 


Deublen ihre Stimme gaben, diesmal ausgeblieben find, 
eurſchnationale und Demokraten haben ſich gehalten. 


1 Hen ltoßt. daß es den Nationalſozialiſten trotz ihres erheh. 
en Inmachſes nicht gelungen sit, die abſolute Mehrheit 
S andrag zu erreichen. Sie erhalten 32 gegen bisher 27 
. zu denen ein Sitz der Deutſchnationalen Partei tritt. 
r — voran noch zu zweifeln iſt — die Nationale 
würde sliſte dieſe Oppaſirion durch ihre zwei Sitze vorſtärkt 
E erſt die Zahl von 35 Sitzen erreicht, während 36 Sitze 
rausſetzung für die Mehrheit ſind. An den bis⸗ 


r Verhältniſſen hat ſich alſo nichts 


Ahſchluß des Memelſtreitverfahrens 
vor dem Haag 

Haag. Vor dem ſtändigen internationalen Gerichtshof 
wurde am Samstag das öffentliche Verfahren im Memel⸗ 
ſtreit mit der Duplik des litauiſchen Vertreters Sidzikauskas 
beendet. Nachdem der Vorſitzende noch mitgeteilt hatte, daß 
der Spruch des Gerichts in der Frage der Zuſtändigkeit für 
die Entſcheidung der beiden letzten Fragen der 
Plomoelklage Mitte nächſter Woche bekannt gegeben würde, 
wurde die Verhandlung geſchloſſen. 


Neue Lappo- Unruhen in Finnland 

Heiſtnsfors. Halbamtlich wird mitgeteilt, daß in Mänt⸗ 
ſälä neue Unruhen ausgebrochen find. Die Lage dort hat 
ſich ſehr zugeſpitzt. An der Spitze der Aufpichrer Steht der br⸗ 
kannte Lappomann Eerolainen, non dem bereits früher im Zu: 
ammenhang mit Entführungsangelegenheiten die Rede war. 
Am Fieitag abend trat die finniſche Regierung zu einer außer- 
ordentlichen Sitzung zufammen und beſchloß, noch anr gleichen 
Abend nach Mänutſäla 60 Poliziſten und 150 Mann Infanterie 
in Automobflen in Marſch zu ſetzen. Dieſe Truppen und die 
Polizei haben die Ortſchaſt Mäntſalä umſtellt und durchſuchen 
die einzelnen Häuſer. Bisher iſt es jedoch nicht gelungen, 
einer der Führer der Aufſftandebewegung zu verhaften. Sämt⸗ 
liche Straßen nach Mäntſälä find durch Polizei und Infanterie 
abgeriegelt. Im Zuſammenhang mit dieſen Unruhen in Mänt⸗ 
ſcklä it es auch in Nordfinmland vorſchiedentlich zu Bauern: 
unruhen gekommen. 
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Die Unruhen in Chile 
Santiago, Unter Führung chileniſcher Militärflieger 
hat eine neue militäriſche Aktion zugunſten des 


radikalen Oberſt Groue eingeſetzt, der in den 
letzten Tagen non Davila geſtürzt worden war. Sieben mit 
Bomben beladene Militärſlugzeuge haben die Flughäfen von 


Iquique und Quintero beſeßt und das Kriegsſchiff angehalten, 
das Oberſt Grone in die Verbannung auf der Inſel Juan Fer⸗ 
nandez bringen ſollte. 


* 

London. Die chileniſche Fliegertruppe hat, wie aus 
Santiago de Chile gemeldet wird, eine neue Gegenrevs⸗ 
lution gegen die zweite vorläufige Regierung geſtartet. Die 
Flieger verlangen die Rückkehr van Oberſt Grove. 
Sieben Bom benflugzeuge nahmen den Flugplatz von JIqutque 
ein. Andere hielten den Jerſtörer auf, mit dem Grove. 
Matte und andere Nevolutionäre nuch Juan Fer⸗ 
nandez auf der Cruſo⸗Inſel gebracht werden ſollten. Auch der 
Flugplatz Quinteros wurde von den auſſtändiſchen Fliegern 
wieder erobert. Die Lage hot ſich noch da durch verſchärſt, daß 
die Marine ſich weigert, der Regierung gegen die Auſſtändi⸗ 
ſchen beizuſiehen. Andererſeits unterſtützt fie nicht die Revoln⸗ 
tionäre, ſondern fordert die Rückkehr des früheren Praſidenten 
Montero. Nur ein kleiner Teil der Luftſtreitkräfte iſt re⸗ 
gierungstreu geblieben. Tauſende von Eiſenbahnern, die fir 
für Grove ausgeſprochen haben, ſind in den Ansſtand 
getreten. Der Verkehr wird in beſchranktem Umfange durch 
Truppen aufrecht erhalten. 


Krieg zwiſchen Tibef und China 

Nanking. Amtlich wird mitgeteilt, daß tibetaniſche 
Truppen ganz plötzlich die chineſiſche Grenze überſchrit⸗ 
ten und die chineſiſchen Truppen in der Provinz Sintſchan 
angegriffen haben. Es iſt zu blutigen Kämpfen gekommen, 
wobei die Chineſen Verluſte erlitten haben und zurück⸗ 
weichen mußten. 

Der Dalai⸗Lama ſoll die Mobiliſierung der tibetani⸗ 
ſchen Truppen angeordnet haben. 

Wie in Moskau verlautet, haben tibetaniſche Trup⸗ 
pen den öſtlichen Teil ver chineſiſchen Provinz Sintſchan ber 
ſetzt. Zwiſchen Tibet und England ſoll ein Geheimabkommen 
abgeſchloſſen worden fein, wonach England 40 Geſchütze, 
2000 Maſchinengewehre und 2 Millionen Schuß Munition 
liefert. Dafür ſollen die britiſchen Rechte in Tibet in wirt⸗ 
ſchuftlicher Beziehung weiter verſtärkt werden. 


Kabinettsrat in Paris 

Paris. In den ſpäten Nachmittagsſtunden des Sonn⸗ 
abend fand im franzoſiſchen Innenminiſterium ein Kahinetts⸗ 
rat ſtatt, bei dem Miniſterpräſtdent Herriot die Ausfuhrun⸗ 
gon wiederholte, die er bereits am Vormittag dem Miniſter⸗ 
int gemacht hatte. In Abweſenheit des Finanzminiſters Ger- 
main Marten, der ſich augenblicklich in Lauſanne befindet, 
erſtatteie Haushallsminiſter Palmade einen ausführlichen Ber 
richt über die gegenwärtige Finanzlage und über diejenigen 
Maßnahmen, die angeſichts des Fehlbetrages getraffen werden 
ſollen, um die Eingänge zu erhöhen. 

Ob es gelingt, die ven der Regierung beaßſichtigten Spar: 
maßnahmen durchzuführen, muß dahingeſtellt bleiben. Denn 
außer einem großen Teil der Regierungsmitglieder mit Herriot 
an der Spitze wenden ſich auch weite Teile der öffentlichen 
franzöſiſchen Behörden gegen dieſe Maßnahmen. 


— N 


Der engliſche Floitenbeſuch in Danzig 
Eine Zerſtürerbinrſtan der Beitiichen Admiralität. die Zerſtorer Campbell“, „Mindſor“, 
minſter“ ſind zu einem mehrtagigen Beſuch im Hafen der Freien Stadt 


„Walpole“. „Vindette“ und „Weſd⸗ 
Danzig eingetroffen, 


Laurahütte u. Umgebung 


Schnitter Tod. Nach längerem mit großer Geduld ertrage⸗ 
nem Leiden entſchlief im 64. Lebensfahre Frau Maria Mufchicl. 
geb. Gabierſch. Die Entſchlafene genoß unter der Bürgerſchaft 
die größte Sympathie. Die Beerdigung findet am Dienslag, 


den 21. Juni, vormittags 83 Uhr, vom Knappſchaftslazarett 
cus ſtatt. m. 
60 Jahre. Der auf der ul. Fabryezna 2 wohnhafte Paul 


Kroll feiert am Dienstag, den 21. Juni, ſeinen 60. Geburtstag. 
Der Feiernde kann gleichfalls an dieſem Tage auf feine 41. 
jährige ununterbrochene Tätigkeit bei der Freiwilligen Feuer⸗ 
wehr zurückblicken. Herr Kroll zählt zu den älteſten Abonnen⸗ 
ten unſorer Zeitung. Wir entſenden ihm auf dieſem Wege die 
herzlichſten Elückwünſche. m. 


Silberhochzeit. Die Eheleute Groß aus Simſanpwitz feiern 
am Freitag, den 24. Juni, das Feſt der Silberhochzeit. Aus 
dieſem Anlaß findet früh 6 Uhr auf die Intention der Ja⸗ 
milie in der St. Antoniuskirche eine Andacht ſtatt. Wir 
gratulieren. m. 

0 25 jähriges Prieſterſubiläum. den 
23. Juni. fetert Pfarrer Richard Kulik non der . in 
Sulzec ‘ein 25 jähriges Brieiteriubiläum, Der Jubilar war 
längere Zeit als Kaplan in der Kreuzparochie in Semino 
tätig. 


Am Donnerstag. 


⸗o- An den Folgen eines Selßſtmordverſuchs geſtorben. Vor 
einiger Zeit trank die Ehefrau Szypek von der Michalkomitzer⸗ 
ſtraße 17 in Siemiancwitz in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine 
größere Menge Brennſpiritus. Sie wurde in das Knapp⸗ 
ſchaftslazarett geſchafft, wo fie nach qualvollem Leiden om ner: 
gangenen Donnerstag ſtarb. 


Vier bewaffnete Raubüberfälle, Auf dem Feldwege zwi⸗ 
ſchen Siemianowitz und Czeladz kam es am Lohntage zu 
wiederholten bewaffneten Ueberfällen auf alleingehende Frauen. 
Im erſten Falle wurden zwei Frauen, von Siemianowitz nach 
Tzeladz gehend, überfallen und ihnen die mitgeführten Lohn⸗ 
gelder ihrer Männer, unter Vorhaltung von Revolvern, ge⸗ 
raubt. Die drei Räuber waren maskiert und hielten ſich im 
hohen Getreide auf. Fuſt zu gleicher Zeit wurde eine Frau mit 
einem Kind angehalten und ihrer Barſckaft von 11 Zloty bes 
raubt. Die ſofort informierte Polizei konnte die Banditen nicht 
mehr erwiſchen. In den Abendſtunden desselben Tages wur⸗ 
den ouf die gleiche Art noch zwei Ueberfälle ausgeführt. Ins⸗ 
geſamt fielen den Räubern über 300 Zloty in die Hände. 


Beſtandene Organiſtenprüfung. Herr Gerhard Piechowitz, 
Bruder des derzeitigen Organiſten an der Kreuzkirche, hat in 
den letzten Tagen die Prüfung als Orgamiſt beftanden. m. 

⸗o⸗ Tomatenpflanzen für Arbeitslaſe. Der Arbeitsloſen⸗ 
Hilfsausſchuß von Siemianawitz gibt bekannt, daß der Gärtne⸗ 
reibeſiter Koppel 1000 Tomatenpflanzen an die Arbeitslosen 
der hieſigen Gemeinde koſtenlos abgibt. Arbeitsloſe, die Ber: 
wendung für die Tomatenpflanzen in ihren Gärten uſw. haben, 
können ſich im Zimmer 4 des Gemeindeamtes melden, wo ihnen 
Bezugsſcheine ausgeſtellt werden. 


Standesamtsnachrichten. In der Zeit vom 11. bis 
18. Juni d. Is. find auf dem hieſigen Standesamt 17 Geburten, 
und zwar von 8 Knaben und 9 Mädchen, regiſtriert worden. 
Geſtorben ſind in der gleichen Zeit 7 Perſonen, und zwar Stanis⸗ 
laus Labuſzowic, Edeltraud Deponie, Helene Michalik, Marie 
Pfſiuk, Margarethe Schikora. Marta Szypka und Gertrub 
Piontek. 


0 


so: 


Endlich wird die Chauſſee Siemianowitgz—Alſredſchacht 
gepfloſtert. Endlich beſteht die Ausſicht, doß die Chauſſee Sie⸗ 
mianowitz—-Alfredſchacht bald gepflaſtert ird, Der Kreisaus⸗ 
ſchuß hat bereits die Lieferung von 1000 Tonnen Hochofen⸗ 
ſchlacke und WO Kubikmeter Sand auf die Chauſſee Siemiano⸗ 
witz—-Alfredſchacht, ſowie die Anfuhr von Pflaſterſteinen und 
Betonblöcken von den Stationen Siemienomi5 und Hohenlohe— 
hütte öffentlich ausgeſchrieben. Angebote ſind bis zum 21. Juni, 
12 Uhr mittags, im Zimmer 26 der Staroitei Kattowitz oin⸗ 
zureichen, 

2 — ——— y— — —— — 

Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 


Dryr und Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. Zz ogr. odp. 
Katowice, Kosciuszki 29. 


Jedes Heft mit ca. 50 Vorlagen und 
Schnittmuſter nur noe 1.90 21 


Neues aus Wolle! 


für Damen und Herren, im Sommer 
und Winter, für Sport und Alltag 


Neues aus Wolle 


fur die Drei⸗ bis Vierzehnjährigen 


Neues aus Wolle 


für die ganz Kleinen 
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Keim Geſchäft. Die jüngſte Stadt Polens, Siemianowitz ist 
in dieſem Jahr um einige Konzert⸗Gärten reicher gemorden. 
Aus irgendeinem Waldflecken oder größerem Garten iſt int 
Laufe der Zeit ein prachtvoller Konzertgarten mit allem Komfort 
ontſtanden. Viel Geld haben die He in Diele „Erholungs: 
anlagen hineinge ſteckt, und es it fraglich, ob ſie zu ihrem Geide 
kommen, da die immer mehr um ich 1 ide Urbeitzlejigfei: 
die Mailen noch mehr verarmt. Dazu kommt noch das ſchlechte 
und regneriſche Wetter. Mit Ausnahme der erſten Maitage 
merkte man nech nichts vom diesjährigen Sommer, obwohl wir 
mitten drinſtehen. Die Be ſitzer ſolcher Gartenanlagen, ie 
auf dieſe Einnahmen argemicien ſind, find ſehr ſchlimm dran. 
Gleichfalls leiden darunter die Muſitkapellen, denen das ſchlechte 
Wetter es nicht ermöglicht, Gartenkonzorte zu neranſtalten. Die 
mie Pilze aus der Erde emporgetrctenen „Fruchteisfabrikanten“ 
schimpfen gleichfalls über die kühle Witterung. Auch fe ſind 
mit der Zeit „arbeitslos“ geworden. m. 


Deutſche Partei, Jugendgruppe Slemianowitz. Die Ju⸗ 
genpgruppe der Deutſchen Porlei, Ortsgruppe Siemianowitz. 
unternimmt am kommenden Sonntag, den 26. Juni. einen Aus⸗ 
flug nach Panewnik (Sadollamühle), auf welchen die Mit: 
glieder ſowie Freunde und Gönner der Partei ſchon heute auf⸗ 
nen gemacht werden. Abmarſch früh 6 uhr aß Merk: 
platz Laurahütte. m. 


„ Prein katholiſcher Beamtinnen. Am Mittmoch, den 
Sun, abends 7 Uhr, hält der Verein katholiſcher Ber 
emtinnen und weiblicher Angeſtellten von Siemianowitz im 
Kirchenſaal der Antoniuskirche ſeine Monatsverſammlung ob 
Zablreihes Erſcheinen iſt erwünſcht. 


Ahlaßieſt in Siemianowitz. Die St, Antonius parochie 
in Siemianowitz jeierte am geſtrigen Sonntog das Feſt ihres 
Schubparrons, des heiligen Antonius von Padua, in feierlicher 
Weiſe. Eröffnet wurde die Feier am Sonnabend abend durch 
ein Gleckengelaut. Nach der Veſperandacht ſpielte eine Muſik⸗ 
kapelle von den Türmen kirchliche Weiſen. Beim deutſchen, Sch: 
amt am Sonntag, früh um 5.30 Uhr, on dem eine übergroße 
Zahl Gloubige teilnahmen, ſang der St. Cäcilienvorein die 
Meſſe in C-Dur von Anton Bruckner für gemiſchten Chor und 
Orcheſter, das Offerlorium für das Kirchweihfeſt von Fr. Wiht 
ſür gemiſchten Chor und das Tantum ergo von Hans Völgyfn. 
Am Nachmittag entwickelte ſich auf dem Rum melplotz, auf dem 
Marktplatz, ein lebhafter Betrieb, der erſt in den ſpäten Abend⸗ 
jan: wen nachließ. Sehr unongenehm machten ſich hier wieder 
die vielen Bettler aus Kongreßpolen bemerkbar, die in frechſter 
Weile nen den Vorübergehenden eine Gabe heiſchten. Durch 
das ſchöne Wetter wurde das Ablaßfeſt ſehr begünſtigt. 
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an kei Handwerkern und Geſellen in Siemiano⸗ 
wit. er 1 Sonntag ſtand im Zeichen zwei wohlgelun⸗ 
gener Beraukls tungen, die vom Handwerkerverein, ſowie ka⸗ 
tholiſchen Geſellennerein Sicmianowitz aufgezogen wurden. Der 
Homdwerlerverein lud ſeine Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins zum diesjährigen Sommerſeſt ein, das im Sgal⸗ 
und Gartenetabliſſement Generlich vom Stapel ging. Der Gin: 


ladung haben die Mitglieder zahlreich Folge geleiſtet. Einge⸗ 
leitet wurde das Feſt mit einem HGartenkanzert. Chrenvor⸗ 


tende Ludwig hieß alle Anwofenden herzlich willkommen und 
dankte für das ſo zahlreiche Erſcheinen. Nach einem Prolog 
wurden die Mitglieder geehrt, die bereits 25 Jahre für den 

Verein treue Dienkte geleiſtet haben. Es find dies die Mit⸗ 
glieder: Gursky, Stoniſch. Bartochg. Fabich, Chroſt, Bobczyl, 
Taſchke und Blackotzki. Nachdem eine Dame die Jubilare mit 
Kränzen ſchmücktbe, überreitte ihnen der Ehrenporſitzende Ludwig 
Diplome. Mit einem Hoch auf das Hamdwerk wurde der erſte 
Teil, des Feſtes beſchloſſen. Pa fauud eine Bewirtung der 
Jußilare ſtatt, während die Kapelle ununterbrochen muſigzierte. 
Am Abend fand im Saal ein Tauzkränzchen ſtatt, boi welchenn. 
ſich Alt und Jung köſtlich amüſterte. Zwiſckendurch wurden 
Kauplets und Geſangs⸗Duetts von den Mitgliedern aufgeführt. 
Bis in die frühen Morgenſtulden herrſchte die fidelſte Stim⸗ 
mung. Der katholiſche Gejellerverein. Sientianbmwitz feierte im 
Dödaſchem Saal ſein 66. Stiftungsfeſt. Der ſchweren Wirt⸗ 
ſchaftsmiſere entſprechend, nahm er von einer größeren Feier 
Abſtand und begnügte ſich nur mit einem Herrenabend, der 
einen harmoniſchen Verlauf nahm. Eröffnet wurde der Her⸗ 


renabend durch den Vizopraſes Niechaj, 85 nach der Begrüßung 
den verſammelten Mitgliedern die Tagesordnung bekannt gab. 
Hierauf ſtreifte der Verſammlungsleiter kurz don Werdegang 
Vereins. aus deſſen Ausführungen zu erſehen war, daß der 


des 


Zu haben in der ® 
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SAMTLICHE : 
DRÜCKSACHEN 


für den Geschäfts- und Privat- 
bedarf liefert schnell und in 
bester Ausführung preiswert 


ee a 


— 
Sapiere 
| 


für Lampenschirme | 
zum Selbstanfertigen I 
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[Pelikan-Stoiimalerei | 


letzten Jahren starke Verbreitung, 
gefunden hat. 


A) 


Verein in den Jahren zur volllten Blüte aufgewachſen iſt. Nahe 
dem die Hauskapelle einen Marſch zu Gebor gab, wurde von 
ollen Mitgliedern das Kolpiagslied geſungen. Schriftführer 
Reise verlos hierauf das Protokoll der letzten Verſzmmfung. 
Die Geſangabteilung n das Lied „Gott grüße dich we kom 
ſich der angekündigte Vortrag des Herm Gruſchka, Königshütte 
über ein altuelles Thema, anſchloß. Der Redner verſtangd es, 


die Anweſenven eine Zeit bang in feſſelnde Gedankenzüge uper⸗ 
zuleiten. Der inzwischen erſchienene Präſes wurde von den 
Später erstattete Herr Feiſt 


einen Bericht über den Ausflug nach Panewnik. Weiter reſe⸗ 
zierte Herr Polaczek über das kommende Arseitsprogr eum. 
Zum Schluß fonds rte der Vigzepraſes alle auf an der Prozeſſion 
zu wollen. Den Schluß bil⸗ 
Stunden, die die Handwerker 
nerlebt haben, 


noch Piekar zahlreich teilnehmen 
dete der gemütliche Teil. 
und Geſellen im Kreiſe ihrer Vereinsfamilie 
werden ihnen unvergeßlich bleiben. m. 
Kammerlichtſpiele geſchloſſen. Nachdem das Kino „Apollo“ 
einen Mennt lang geidiejien blieb, het nun auch das Kino 
m. 


Dieſe 


Kammer bis zum 14. 


Verjammelten ſtürmiſch begrüßt. 
Julli die Pforten geſckloſſen 


Sporkliches 


| 
} 
Ucberzeugender 5:1-Sieg des K. S. 07 über Amatorsf 
Känigshütte 
am geſtrigen Sonntag 
07, die auf eigenem Boden 
im fälligen Verbandsſpiel 
trafen. Den Einheimiſchen geleng es, den Rivalen 
Eruppe überlegen mit 5:1 aus dem Saltel zu werfen. Die 
Mannichaft befand ſich in einer fabelhaften Verfaſſung. Ste 
verſtaud es, kurz nach Beginn, die Königshütter glattreg mit 
drei Toren, die nacheinander errungen wurden, zu überruns 
peln. Auch ſonſt warteten die Eiuheimiſchen mit prachtpolten 
Leiſtungen auf. Sehr gut in Form war die linke Sturmſeite, 
Barton⸗Hampf. Auch der neueingeſtellte 
bek, führte ſich in der Manunſchaft gut ein. 
ſchaft verſtand es vorzüglich, die 
9 im Schach zu halten. 
Die A. K. S.⸗Mannſchaft bot nicht das, was man Yan ihr. 
erwartet 5 Ihr fehlte gänzlicher Zuſammenhang und auch 
die nörige Schußreutine. Sie gab zwar lichte Augenblicke son 
ſich, doch ſcheiterten dieſe am 1 der Platzveſitzer. 
Innerhalb 15 Minuten führte 07 3:0. Sämtliche Tore errang 
Barton. Einen weiteren Trefſer erglelhe Chlubek, der die Tor⸗ 
zahl auf 4 ſchraubte. Den A. K. 
einen einzigen Treffer zu erringen. 
Seiten gewechſelt. Nach Halbzeit flaute der Kampf ab Wollny 
ſchaß das fünfte und letzte Tor, jo daß beim Stande von 51 
das Spiel vont Schiedsrichter Ruſſetzkt, der beide Parteien zu: 
friedeſtellte, beendet wurde. Trotz des Entſcheidungsſpiels um 
die A-⸗Klaſſenmeiſterſchaft auf dem Iskraplatz, wohnten dem 
Spiel über 500 Zuſchauer bei. At 


Iskra Saurahütie A⸗Klaſſenmeiſter! 
Das Entſcheidungsſpiel um die A-Klaſſenmeiſterſchaft mit 


die 
mit dem 
zuſammen⸗ 


Einen ſchönen Erfolg errang 
1. Mannſchaft des K. 
A. K. S. Königshütte 


— 
ei 


ihrer 


Meittesftürmer, Chlu⸗ 
Die Sintermann⸗ 
der 


gefahrlichen Angriffe 


S. ern dagegen gelang es nur 
Mit 4.1 für 07 wurden die 


06 Myslowitz entſchied der K. S. Iskra mit 211 für fig. Den 
genauen Spielbericht werden wir in der morgigen Ausgabe 
veröffentlichen. . 


Goklesdienſtordnung: 
Katholiſche Kreuzkirche, Siemianowitz. 


Dienstag, den 21. Juni. 
1. hl. Meſſe für verſt. Alois, Karoline und Peter Rolok. 
hl. Meſſe zum hl. Aloiſius guf die Intention der poln. 


Kongregation. 


an Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Dienstag, den 21. Juni. 
6 Uhr: mit Kondukt für verſt. Wilhelm Wylezol, 
beiderſeits und arme Seelen im Fegefeuer. 
6,30 Uhr: für Joſef Schidek, Joſef Jeſchonek und Verwandt⸗ 
ſchaft Schidek und Skoruppa. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 


Dienstag, den 21. Junf. 
— — — . 
Jumgmädchenverein. 


Eltern 


7% Uhr: 


Stoff-Malstifte 
Stoff-Deckfarben 


Stoff-Lasurfarben 
Stoff-Relieffarben 


Farben, Schablo- 


e ar kandim; ul.Bylomska 2 
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; — Her Den, See F 2 per Krippes 


15 AUSSCHNEI EBOGEN 


Soldaten, Puppen, Tiere usw. in großer Auswahl 
ständig am Lager in der Buch handlun g der 
DD Se 


Buch- und Prpierkandiung, ul. Byiomska 2 


\ (Kattowitzer u. Laurabütte-Siemianowitzer Zeitung) 
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TISCHTENNIS 
das neuzeitliche Unterhaltungsspiel 
in verschiedenen Größen zu haben 


Buch- und Papier handlung, Bytomska 2 


(Kattowitzeru.Laurahütte-Siemianowitzer e 


